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Alphabetisches Sachregister

Vorbemerkung: Das Sachregister ist in der Systematik auf den Hauptteil (Bundesrepublik und West-Berlin, S. 30—528) 
abgestellt. Soweit es möglich war, wurden die Teile für die übrigen deutschen Gebiete (kleiner gesetzte Seitenzahlen, 
S. 532—588) und die Internationalen Übersichten (mit einem * versehene Seitenzahlen, S. 15*—176*) in dieses Verzeich­
nis eingearbeitet.

Das Verzeichnis gibt die Seite an, auf der einmalig oder erstmalig in einer ununterbrochenen Folge von Tabellen 
eine Angabe zu dem betreffenden Schlagwort erscheint. Bei Verweisung auf ein anderes Stichwort ist dort die Seite 
angegeben, auf der die erste Tabelle beginnt, in der Zahlenangaben für das gesuchte Sachgebiet erscheinen. Eine weitere 
Seitenzahl erscheint nur dann, wenn nach einer Unterbrechung durch eine oder mehrere Tabellen, in denen dieses Gebiet 
nicht erwähnt wird, wieder Angaben zu diesem Stichwort gebracht werden. Jede Seitenzahl ist also grundsätzlich mit 
dem Zusatz »und folgende« zu verstehen.

Die geographischen Angaben sind in das alphabetische Sachregister nicht aufgenommen worden, ebenso sind 
geographische Begriffe des Tabellenteils nicht berücksichtigt. Die gesuchten Übersichten sind unter den sachlichen 
Begriffen nachzuschlagen. Außerdem sind die Zweige und Klassen nach der Arbeitsstättenzählung, Berufe, Wirtschafts­
zweige, industrielle Produkte und Bezeichnungen der strafbaren Handlungen wegen ihrer Vielzahl nur dann berück­
sichtigt worden, wenn sie in mehreren. Hauptabschnitten auftauchen.

Beispiel: Gesucht werden Angaben über Arbeitsverdienste in der Chemischen Industrie.
Beim Nachschlagen unter „Arbeitsverdienste“ findet man die Seiten 404, 477 , 486, 490, 491, 551, 575, 147*, auf denen die Tabellenfolgen 

beginnen, in deren Verlauf Angaben über Arbeitsverdienste erscheinen.
Beim Nachschlagen unter „Chemische Industrie“ findet man u. a. »s. Gewerbegruppen«-, dort sind für »Arbeitsverdienste« die Seiten 482, 

486, 575 angegeben, auf denen die betreffenden Tabellen beginnen.
Durch diese Anordnung des Sachregisters wird ein Nachsuohen im Tabellenteil selbst vermieden.

Neben diesem alphabetischen Sachregister gibt die letzte Tabellenspolte der Zusammenfassenden Übersicht (S. 21—29) 
Anhaltspunkte für ein leichteres Auffinden der gewünschten Abschnitte.
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Abbrände s. Warenuntergruppen
Abfälle von Chemiefasern........262
Abfälle von Eisen und Stahl

s. Gütergattungen
— NE-Metallen s. Gütergattungen 
Abfälle von Textilien s. Waren­

untergruppen
Abfallerzeugnisse zur Viehfütte­

rung ......................................... 260
Abfallseide s. Warenuntergruppen 
Abgabeländer s. Umsiedlung von' Ver­

triebenen .................................  68
Abgelegte Prüfungen s. a. Bewegung

der Schüler ........................125, 126
Abgeurteilte ...............................  98
Abhängige Erwerbspersonen ... 115
— Erwerbstätige, nach Berufen 558
— Erwerbstätige, nach Wirt­

schaftsgruppen ............ 116, 537
Abraum salz ..................................426
Absatz s. a. Umsatz, Versteuerung
—, Branntwein ............................426
-, Essig ........................................427
—, Kartenspiele............................427
—, Mineralöl..................................426
—, Salz ..........................................426
—, Spielkarten..............................427
—, Zündwaren.............................. 427
Abschlüsse von Versicherungen

362, 363
Abschlußzeugnis s. a. Bewegung der

Schüler ..............'................ 83, 85
Abschreibungen..........516,519, 520
" auf Sachanlagen .................... 185
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Absterbeordnung........................ 59
Aburteilungen ....................... 98, 105
Abzüge vom Lohn......................495
Acker, Einnahmen j e Haushaltung

aus.................................  507, 510
Ackerbau; — er s. Anbau Landwirt­

schaft, Berufe
Ackerbohnen s. Fruchtarten 
Ackerland s. a. Kulturarten, Frucht­

arten..............141,147,539,559, 34*
Ackerschlepper s. Industrieerzeug- 

nisse Produktion, Schlepper 
Ackerweide, Ackerwiese s. Frucht­

arten
Äpfel s. a. Obstarten
—, Preise   ........................ 472, 574
Ärzte ........................................... 76
Ätznatron s.a. Gütergattungen, Indu­

strieerzeugnisse Produktion........  65*
—, Preisindex................................448
Agrarstoffe, Preisindex................ 438
Ahndungen.................................  98
Aktentasche, Preise ....................474
Aktiengesellschaften .................... 171
—, Bilanzen; Gründungen........182
—, Einkommen............................408
—, Konkurse ................................361
—, Sachanlagen der ....................186
Aktienkurse ........................ 356, 111^
Aktiva.................. 165,184, 344, 348
Akzepte......................................... 348
Alkoholfreie Getränke s. Lebens­

mittelarten
Alkoholische Getränke s. Lebens­

mittelarten
Allgemeine Deckungsmittel 

s. Deckungsmittel, allgemeine

Seite
Allgemeine Fürsorge.......... 375, 569

Allgemeine Produktionsgüter­
industrien s. Industriegruppen 

Allgemeine Verwaltung s. Verwal­
tungszweige

Altbaumieten............................... 246
Alteisen s. Warenuntergruppen, Güter­

gattungen, Gütergruppen
Alter der Auswanderer.............. 67
— der Bevölkerung 40, 534, 556, 20*
— der Bevölkerungsgruppen ..112
— der Binnenschiffe ..................309
— der Eheschließenden ... 53, 54
— der Erwerbspersonen..........112
— der Familienangehörigen ohne

Hauptberuf ............................112
— der Geschie denen ................ 61
— d. Gesamtbevölkerung 40,534, 556
— der Gestorbenen ............58, 72
— des Haushaltungsvorstandes 44
— der jugendlichen Verur­

teilten ............................  103
— der Kraftfahrzeuge................ 328
— der landw. Arbeiter................ 492
— der Lehrkräfte................81, 85
— der Seeschiffe..........................319
— der Vertriebenen.................. 40
— der verurteilten Jugendlichen 101
— der Wohnbevölkerung 40,534, 526
—, Stellung im Beruf.................. 112
Altersgruppen s. Alter 
Altersmonate der Gestorbenen.. 60 
Altersschwäche s. Todesursachen
Alterstage der Gestorbenen___ 60
Altmetalle s. Gütergattungen 
Altsparerguthaben, Entschädi­

gungsgutschriften für..........355
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